
Personzentrierter Zugang zum Kind: Das therapeutische Spiel

Datum 
Freitag, 16. und Samstag, 17. November 2018. Vertiefungstag: Samstag, 19. Januar 2019 
Kursort 
Maltherapie Psychotherapie Kalkbreite, Badenerstrasse 173, 8003 Zürich
Teilnahmebedingungen 
Personen, die im psychotherapeutischen oder beratenden Bereich mit Kindern arbeiten und 
das Spiel als Begegnungs- und Ausdrucksmittel nutzen möchten. 
Methoden I Ziele 
Das Spiel ist aus personzentrierter Sicht ein zentraler Ausdruck der Aktualisierungstendenz. 
Kinder drücken ihre Erfahrungen weniger verbal aus, sie stellen sie vielmehr symbolhaft dar, 
sie inszenieren und variieren ihre Lebens-Erfahrungen in der momentanen Spieltätigkeit. Das 
Ziel des Seminars ist es, die verschiedenen Ausdrucksmöglichkeiten des kindlichen Spiels zu 
verstehen und zu lernen, wie spielerisches Geschehen sinnvoll und hilfreich unterstützt und 
begleitet werden kann. Weiter beleuchten wir den theoretischen Hintergrund des 
therapeutischen Spiels. Und wir setzen uns mit praktischen Fragen auseinander, welche z.B. 
die Wahl und den Inhalt des Spiels, den Ausdruck von Gefühlen oder den Umgang mit 
Grenzen betreffen. 
Leitung 
Ruth Bourgogne, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Lehrtherapeutin pca.acp
Uta Reichert Oppitz, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Ausbilderin pca.acp 
Kosten 
CHF 750.- Reduktion von CHF 50.- für Mitglieder der pca.acp 
Anzahl TeilnehmerInnen 
8 bis 20 Personen 
Anrechnung 
Dieser Kurs wird den TeilnehmerInnen als 22 Lektionen Wahlseminar oder Fortbildung 
angerechnet. 
Anmeldung
www.pca-acp.ch, T 044 271 71 70, info@pca-acp.ch Kurs Nr.: S2027-18
Anmeldeschluss 
31. Oktober 2017
Information
Ruth Bourgogne, T 044 548 06 84, rb@psychotherapie-kalkbreite.ch 
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